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Volle Kraft voraus! 
Der Rückblick auf das Jahr 2022 ist durchwegs positiv: 
Mit einem vollständigen Team konnten wir voller Elan 
und Energie zahlreiche Veranstaltungen und Projekte 
durchführen. Erfreulich war auch, dass in diesem Jahr 
keine Veranstaltungen aufgrund der Corona-Pandemie 
abgesagt werden mussten.
Besonders wichtig war uns dieses Jahr, den Zugang zu 
Räumlichkeiten für Vereine, Initiativen und Selbsthilfe-
gruppen zu verbessern. Mit der Eröffnung des Raums 
für Engagement am St.-Kassians-Platz ist es uns ge-
lungen, einen Treffpunkt zu schaffen, den mittlerwei-
le viele verschiedene Gruppen für ihre gemeinnützige 
Arbeit nutzen. Um ihr bürgerschaftliches Engagement 
zu würdigen und die zahlreichen Freiwilligen in Regens-
burg zu vernetzen, organisierten wir diverse Veranstal-
tungen und Aktionen. So gab es unter anderem meh-
rere Gewinnspiele für Ehrenamtskartenbesitzer/-innen, 
wir luden die Ehrenamtlichen zu einem Empfang in den 
Reichsaal ein, wir qualifizierten sie in unserer Verein-
sakademie, beteiligten uns sowohl an der Woche des 
Bürgerschaftlichen Engagements als auch dem Tag des 
Ehrenamts und hielten unser erstes BarCamp, um nur 
einige Aspekte zu nennen.
Wir freuen uns über Ihr Interesse an unserer Arbeit und 
wünschen Ihnen viel Vergnügen beim Durchblättern 
unseres Jahresberichts!

Ihr KoBE-Team

Liebe Ehrenamtliche der Stadt Regenburg,
ich möchte mich ganz herzlich für Ihren Einsatz und 
Ihre Flexibilität, welche Sie im Jahr 2022 mal wieder 
unter Beweis gestellt haben, bedanken. Ohne Ihr un-
ermessliches Engagement wäre es uns zum Beispiel 
nicht möglich gewesen, uns so schnell und zuverlässig 
um die Ukraineflüchtlinge in unserer Stadt zu küm-
mern und diverse Sammelaktionen von Hilfsgütern auf 
die Beine zu stellen. Zudem möchte ich mich bei den 
Menschen danken, die sich tagtäglich einmischen, mit-
reden und durch ihre freiwillige Arbeit mitgestalten. 
Eine Gesellschaft, in der sich Menschen engagieren, in 
der sich Menschen für das Gemeinwohl und für ande-
re einsetzen, ist eine bessere Gesellschaft. Sie machen 
Regensburg sozusagen „reicher“. Mit der Arbeit des Ko-
ordinierungszentrums Bürgerschaftliches Engagement 
(KoBE) möchten wir das ehrenamtliche Engagement 
so unterstützen, würdigen und stärken, dass es auch 
in die Zukunft nachhaltig wirken kann. An dieser Stelle 
möchte ich mich ebenso bei meinen Mitarbeiter/-innen 
bedanken, die sich auch in diesem Jahr zuverlässig und 
kreativ neuen Herausforderungen gestellt haben und 
das Angebot für Ehrenamtliche stetig ausbauen!  

Ihre

Gertrud Maltz-Schwarzfischer
Oberbürgermeisterin
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Wir, das KoBE – Koordinierungszentrum Bürgerschaft-
liches Engagement - unterstützen, beraten und vernet-
zen alle Akteur*innen im Bereich des ehrenamtlichen 
Engagements. Unser Angebot richtet sich sowohl an Or-
ganisationen, die mit Ehrenamtlichen arbeiten, als auch 
an Bürger*innen, die sich engagieren möchten oder die 
bereits ein Ehrenamt ausüben. Das Regensburger Ko-
ordinierungszentrum Bürgerschaftliches Engagement 
(KoBE) gibt es bereits seit dem Jahr 2015. Während es 
im letzten Jahr personelle Änderungen gab, hatten 
wir in diesem Jahr das Glück, mit einem voll besetzten 
Kernteam durchstarten zu dürfen und konnten entspre-
chend viele Projekte und Ideen umsetzen. 

Elena Großkopf ist bereits seit 2018 für KoBE mit 24 Wo-
chenstunden als Teilzeitkraft aktiv. Stephanie Janker ist 
seit Februar 2021 dabei und aktuell mit 25 Wochenstun-
den für KoBE tätig. Im August haben wir unseren ersten 
Bundesfreiwilligendienstleistenden Paul Strasser verab-
schiedet, der unter anderem einen Imagefilm für das Eh-
renamt bei der Stadtverwaltung gedreht hat. Als neues 
Bufdi freuen wir uns Chris Hess im Team zu begrüßen. 

2.	 Vorstellung des KoBE-Teams

Elena Großkopf
Sachbearbeiterin
Ist bei KoBE Ansprechpartnerin für:
•	 Vermittlungen
•	 Qualifizierung
•	 Vereinsberatungen
•	 Öffentlichkeitsarbeit

Stephanie Janker
Sachbearbeiterin
Ist bei KoBE Ansprechpartnerin für:
•	 Raumangebote
•	 Bayerische Ehrenamtskarte
•	 Veranstaltungen
•	 Anerkennungs- und 

Wertschätzungskultur

Chris Hess
Bundesfreiwilligendienstleistende*r
Ist bei KoBE Ansprechperson für:
•	  Jahresbericht
•	 Veranstaltungen
•	 Raum für Engagement

Ohne die großartige Unterstützung unserer Bufdis wä-
ren viele Projekte nicht möglich gewesen und wir sind 
sehr dankbar, seit 2021 als Einsatzstelle anerkannt zu 
sein. KoBE ist Teil der „Abteilung für Inklusion und Bür-
gerschaftliches Engagement“. Aufgrund der Elternzeit 
unserer Abteilungsleitung Marina Brückner, hat Elena 
Nuber in diesem Jahr ihre Stellvertretung übernommen. 
Unterstützt wird KoBE des Weiteren durch die Teamas-
sistenz Alina Güven.

Zu finden sind wir im etwas versteckten, aber wunder-
schönen Dachgeschoss des Alten Rathauses. Sie starten 
beim Haupteingang. Von dort aus folgen Sie der Haupt-
treppe ins 2.OG. Ab jetzt orientieren Sie sich Richtung 
Presseabteilung und halten nach einer kleinen Wendel-
treppe Ausschau. Jedoch nicht die zum Rathausturm 
und den Falken, sondern die Treppe hinter dem Was-
serspender. Ab da brauchen Sie nur noch den Hinweis-
schildern zu folgen und schon haben Sie uns gefunden.  
Diejenigen, die sich auf dem Weg verirren, sammeln wir 
aber auch gerne persönlich ein ;-). Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Neben zahlreichen Veranstaltungen und Aktionen für 
Ehrenamtliche, ist ein Schwerpunkt vom KoBE die Ver-
mittlung zwischen Ehrenamtlichen und gemeinnüt-
zigen Vereinen, Organisationen und Initiativen. Dabei 
setzen wir von Beginn an auf die Online-Vermittlung. 
Auf unserer Internetseite unter www.regensburg.de/
ehrenamt können sowohl Freiwillige nach Einsatzstel-
len, als auch Vereine, Organisationen und Initiativen 
nach Ehrenamtlichen suchen. Dafür registrieren sie 
sich jeweils über ein Formular selbst. Die Vereine, Orga-
nisationen und Initiativen beschreiben sehr detailliert, 
für welche Tätigkeit sie ehrenamtliche Unterstützung 
benötigen und mit welchen Rahmenbedingungen man 
als Einsatzkraft rechnen kann. Diese Angaben erschei-
nen in einer Auflistung auf der KoBE-Internetseite. Die 
Interessierten erhalten nach ihrer Registrierung in einer 
personalisierten Email vom KoBE individuelle Vorschlä-
ge zu potentiellen Einsatzstellen, die zu ihren angege-
benen Präferenzen und Interessen (z. B. Zielgruppe, Art 
der Tätigkeit, Ortsteil usw.) passen. 

3.1 Zahlen und Fakten
Auf diese Weise haben sich in diesem Jahr 124 neue 
Freiwillige registriert. Ihnen wurden insgesamt 347 Vor-
schläge zu potentiellen Tätigkeiten aus einer Liste von 
152 verschiedenen Einsatzstellen weitergeleitet. Insge-
samt sind bei KoBE derzeit 726 Freiwillige registriert.

3.2 KoBE vermittelt Ehrenamtliche in der Ukraine-Krise 
Aufgrund der bestehenden Strukturen konnte KoBE 
bereits kurz nach der Ankunft der ersten Geflüchteten 
aus der Ukraine schnell und unkompliziert mit einigen 
Angeboten auf die neue Situation in der Stadt reagie-
ren. Das Team organisierte erste Austauschtreffen der 
Hilfsorganisationen und der relevanten stadtinternen 
Stellen, bis die neu gegründete Koordinierungsgruppe 
Ukraine der Stadtverwaltung die Arbeit aufnehmen 
konnte. Die bestehende Vermittlungsplattform wur-
de erweitert, so dass der gestiegene Bedarf der Hilfs-
organisationen an Helfenden und die Ressourcen der 
zahlreichen freiwillig Helfenden schnell erfasst werden 
konnte. Über ein Online-Formular registrierten sich seit 
Anfang März über 500 Bürger*innen. Sie alle waren be-
reit, ihre Zeit, aber auch ihre Qualifikation für die vielen 
geflüchteten Menschen unentgeltlich zu investieren. 

3.	 Vermittlungen

Zugleich haben Vereine und Initiativen im selben Zeit-
raum knapp 40 Gesuche nach ehrenamtlicher Unter-
stützung eingestellt. 

Um der hohen Anzahl an Freiwilligen und Gesuchen ge-
recht zu werden, wurde sowohl individuell vermittelt, 
als auch ein vorübergehend wöchentlicher Rundbrief 
ins Leben gerufen, der alle Interessierten über aktu-
ell freie Einsatzstellen informierte. Auf diesem Weg 
fanden die Ehrenamtlichen und Hilfsorganisationen 
zueinander und konnten zusammen die bestmögliche 
Unterstützung für die Menschen aus der Ukraine an-
bieten. Die Ehrenamtlichen wurden zum Beispiel zum 
Dolmetschen, in der Kinderbetreuung, in der Sprach-
förderung, bei der Sammlung und Ausgabe von Le-
bensmittel- und Sachspenden oder auch bei der Koor-
dinierung von neuem Wohnraum und als Fahrer*in von 
Hilfsgütern eingesetzt.

Das Koordinierungszentrum Bürgerschaftliches Enga- 
gement beteiligte sich auch an der stadteigenen Samm-
lung für die Hilfslieferung in die Partnerstadt Odessa. 
Über einen Zeitraum von drei Wochen im März wurden 
die Regensburger*innen von der Oberbürgermeisterin 
aufgerufen, Sachspenden am Recyclinghof abzugeben. 
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KoBE koordinierte in dieser Zeit 72 Helfende, die in 
zwei Schichten während der regulären Öffnungszeiten 
bei der Annahme und Sortierung der Waren mit an-
packten. Diese unterstützten die hauptamtlichen Mit-
arbeitenden des Recyclinghofs bei der Sammlung mit 
rund 600 ehrenamtlichen Stunden. 

3.3 �Regensburg hilft – Nachbarschaftshilfe  
gegen Corona

Bei dem 2020 gegründeten Projekt „Regensburg hilft – 
Nachbarschaftshilfe gegen Corona“ wurde das Fürei-
nander da sein und die gegenseitige Unterstützung 
unter den Regensburger*innen deutlich. Ehrenamtlich 
Helfende unterstützen in der Krisenzeit besonders ge-
fährdete Personengruppen wie Ältere und Menschen 
mit Vorerkrankungen sowie in Quarantäne befindliche 
Personen bei Einkäufen oder leisteten ihnen telefonisch 
Gesellschaft. Ziel war es, diese Personen vor einer Infek-
tion zu schützen. Der Umgang mit dem Virus ist Teil un-
seres Alltags geworden. Auch gefährdete Personen ha-
ben mittlerweile Wege gefunden, wie sie ihre täglichen 
Aufgaben erledigen können. Die Gefahren, die von dem 
Corona-Virus ausgehen, können von den Menschen bes-
ser eingeschätzt und das Handeln entsprechend ange-
passt werden. Zudem wurden die Quarantäne-Regeln 
im Laufe des Jahres immer weiter reduziert. Diese „Nor-
malisierung“ im Alltag spiegelt sich auch in den Zahlen 
der Nachfrage nach der Corona-Nachbarschaftshilfe wi-
der. Im letzten Jahr wurden lediglich 13 weitere Bedarfe 
angemeldet. Nach einer Abfrage unter den registrierten 
Helfer*innen im Juni bieten jedoch weiterhin über 250 
Personen ihre Hilfe an.

3.4 Pack ma’s – Newsletter
Um die Vermittlung zu vervollständigen und den Ver-
einen eine weitere Plattform zur Verfügung zu stellen, 
haben wir letztes Jahr den Newsletter „Pack ma’s“ ins 
Leben gerufen. In dieser regelmäßigen Infomail erhal-
ten registrierte Freiwillige rasch und unkompliziert 
aktuelle Engagementangebote. Vereine können hier 
kurzfristige, dringende und einmalige ehrenamtliche 
Einsätze bewerben. Derzeit erhalten 315 Freiwillige die 
Informationen über offene Einsatzbereiche im Ehren-
amt. Wenn auch Sie über Angebote informiert werden 
möchten, dann melden Sie sich gerne über das Formu-
lar auf unserer Internetseite an.

Wir unterstützen Ehrenamtliche bei ihrem Engagement 
mit verschiedenen Veranstaltungen und Aktionen. Ne-
ben der Anerkennung und Wertschätzung ihrer Arbeit 
ist es uns auch wichtig, die Vereine untereinander zu 
vernetzen. Entsprechend freuen wir uns, dass es uns in 
diesem Jahr wieder möglich war, diverse Aktionen und 
Projekte erfolgreich durchzuführen:

4.1 Mahlzeit! – KoBE lädt zu Tisch
Mit einem kostenlosen Mittagessen möchten wir uns 
bei den Engagierten für die unbezahlbare Arbeit bedan-
ken. Gleichzeitig soll die Veranstaltung als Ort der Ver-
netzung dienen. Es ist immer wieder schön zu sehen, 
wie schnell unterschiedlichste Vereine und Initiativen 
miteinander ins Gespräch kommen und Synergien er-
kennen.

Zweimal durften wir in diesem Jahr wieder zu unserer 
Netzwerkveranstaltung „Mahlzeit - KoBE lädt zu Tisch“ 
einladen. Die erste Mahlzeitveranstaltung fand im 
Kontext der Nachhaltigkeitswoche am 17. Mai 2022 im 
Brauhaus am Schloss statt. Insbesondere Vereine und 
Ehrenamtliche, die sich mit dem Thema ökologische 
Nachhaltigkeit in ihrer alltäglichen Arbeit beschäftigen, 
waren eingeladen. Aber auch alle, die sich für die The-
matik interessierten, waren herzlich willkommen. 31 
Ehrenamtliche haben diese Chance genutzt, sich bei 
bestem Wetter im Schlossgarten auszutauschen und 
zu vernetzen. Am 27. September 2022 kamen 30 Eh-
renamtliche im Restaurant „Wanderlust“ zur zweiten 

4.	 Veranstaltungen und
	 Aktionen von KoBE

Netzwerkveranstaltung zusammen. Bei diesem Ma(h)l 
gab es keinen Schwerpunkt. Somit hat ein Austausch 
querbeet über das ganze Spektrum an ehrenamtlichen 
Tätigkeiten stattgefunden.

Wir bedanken uns bei den Teilnehmenden für ihr Kom-
men und freuen uns, schon auf die nächste gemein-
same Mahlzeit!

4.2 Ehrenamtsempfang
Im Rahmen unseres Ehrenamtsempfangs am 8. Juli 
2022 im Historischen Reichssaal des Alten Rathauses 
konnten wir gemeinsam mit Oberbürgermeisterin 
Gertrud Maltz-Schwarzfischer das Engagement von 
Menschen würdigen, die sich bei der Stadtverwaltung 
ehrenamtlich einbringen. Das Engagement findet in 
den unterschiedlichsten Ämtern statt, beispielsweise 
in den Projekten des Treffpunkts Seniorenbüro, bei Fe-
rienaktionen des Amts für kommunale Jugendarbeit, in 
Patenschaften für Geflüchtete oder in den unterschied-
lichen Beiräten.

„Unser Gemeinwesen würde ohne Menschen wie Sie 
nicht funktionieren. Sie sind heute hier, weil Sie mit 
Ihrem ehrenamtlichen Engagement für andere ein 
Vorbild sind“, begrüßte die Oberbürgermeisterin die 
rund 200 Gäste. „Über 1.000 Ehrenamtliche sind in den 
unterschiedlichsten Projekten der Ämter der Stadt Re-
gensburg involviert und ich bin stolz, einen so starken 
Rückhalt in unserer Stadtverwaltung zu haben“.

6   |       
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Sichtbar wurde die Vielfältigkeit des Ehrenamts bei 
der Stadtverwaltung an diesem Abend auch bei der 
Präsentation des neuen Imagefilms, der durch ein Pro-
jekt unseres Bundesfreiwilligendienstleistenden Paul 
Strasser entstanden ist. Als Gastredner inspirierte Dr. 
Thomas Röbke, Geschäftsführer des Landesnetzwerks 
Bürgerschaftliches Engagement Bayern e. V., die Anwe-
senden mit seinen Ausführungen zu Verantwortung, 
Gemeinschaft und der eigenen Handlungsfähigkeit für 
die Gesellschaft und bekräftigte sie in ihrem Einsatz. 
Eindrucksvoll entführte die Geschichtenerzählerin Cor-
dula Gerndt die Gäste in die Welt von 1001 Nacht und 
schenkte den Ehrenamtlichen einen Moment zum Zu-
rücklehnen und Genießen. Musikalisch umrahmt wur-
de der Empfang mit eigenen Klängen von Theresa Mi-
chelson alias Riva Leon mit ihrer Combo – 2019 mit dem 
Musikpreis der Stadt Regensburg ausgezeichnet. Im An-
schluss bestand die Möglichkeit, sich mit Köstlichkeiten 
vom Buffet zu versorgen, untereinander auszutauschen 
und sich bei einer Galerie von Steckbriefen über die ver-
schiedenen Projekte aus den Ämtern der Regensburger 
Stadtverwaltung zu informieren.

4.3 Regensburger Freiwilligentag „Inklusiv Aktiv“
Unter dem Schirm der Lagfa (Landesarbeitsgemein-
schaft der Freiwilligenagenturen/KoBE) Bayern e. V. 

schlossen sich auch dieses Jahr wieder viele Freiwilli-
genzentren, Freiwilligenagenturen und KoBE zusam-
men, um einen Freiwilligentag zu organisieren. Erstmals 
haben auch wir uns gemeinsam mit der Freiwilligen- 
Agentur Regensburg am Freitag, den 21. Oktober 2022 
mit dem ersten Regensburger Freiwilligentag beteiligt. 
Ziel dieses Tages war es, zum einen ehrenamtlich ge-
tragene Projekte einmalig mit besonderen Aktionen 
zu unterstützen. Zum anderen sollten auch Menschen 
mit wenig freier Zeit oder Menschen, die einfach mal 
in ein Ehrenamt hineinschnuppern wollen, Gelegenheit 
bekommen, sich zu engagieren. Dieses Jahr stand der 
Freiwilligentag unter dem Motto „inklusiv aktiv“. 

In einem Angebot sortierten an diesem Tag zwei Klas-
sen des Regensburger Blindeninstituts Legosteine, 
die in einer weiteren Aktion des Tages zu bunten Le-
gorampen verbaut wurden. Des Weiteren wurden 
Räumlichkeiten der Familienwerkstatt Kumpfmühl 
sowie im VKKK – Elternhaus gestrichen. Auch die Tafel 
Regensburg e. V., das DonBosco-Zentrum und das Café 
Theo vom Treffpunkt Seniorenbüro beteiligten sich 
mit Engagementangeboten. Bei insgesamt acht Mit-
mach-Projekten engagierten sich am Freiwilligentag 
rund 40 Personen. Für alle Helfer*innen gab als Danke-
schön ein Lebkuchenherz.

4.4 �Ehrenamts-BarCamp I Austausch – Diskussion – 
Mitsprache 

Besonders haben wir uns gefreut in diesem Jahr das 
erste BarCamp rund ums Thema Ehrenamt veranstal-
ten zu können. Am 26. November 2022 kamen 40 Ehren- 
amtliche im Diözesanzentrum Obermünster zusam-
men, um sich über alles, was das ehrenamtliche Herz 
begehrt, auszutauschen und zu diskutieren. Die Be-
sonderheit an einem BarCamp ist die offene Agenda, 
welche alle Teilnehmenden im Rahmen sogenannter 
Sessions mitgestalten. Dieses neue Format ermöglicht 
es, sich spontan und unkonventionell zu den Themen 

zu besprechen, die einem persönlich unter den Nägeln 
brennen. Dies ist möglich durch Diskussionsrunden/
Workshops/kleinere Vorträge.

Oberbürgermeisterin Gertrud Malz-Schwarzfischer 
eröffnete das erste Ehrenamts-Barcamp und bedank-
te sich für das oft schon jahrelange Engagement der 
Regensburger*innen. Die Teilnehmenden waren unter 
anderem aus den Bereichen Kultur, Seniorenarbeit, 
Freizeit, Migration, Nachhaltigkeit und Soziales. Nach 
einem kurzen, bewegten Warmup hatten alle Teilneh-
menden die Möglichkeit, ihre Sessionvorschläge im 
Plenum vorzustellen. Per Abstimmung bestimmte die 
Teilnehmenden, welche Themen besprochen werden. 
So entstanden acht verschiedene Sessions, die in drei 
Runden von je 45 Minuten von den impulsgebenden 
Ehrenamtlichen angeboten wurden. Sie stellten z. B. die 
Themen Sponsoring und Spenden, Ehrenamt im Ruhe-
stand, nachhaltige digitale Teilhabe, Gewinnung von 
Ehrenamtlichen und Wertschätzung und Anerkennung 
im Ehrenamt zur Debatte. Ziel des Formats „BarCamp“ 
war es, neue Methoden auszuprobieren, Mitsprache zu 
ermöglichen, lokale Netzwerke zu stärken, aber auch 
vorhandene Ressourcen der Teilnehmenden zu nutzen.

Die wesentlichen Ergebnisse der Sessions wurden ab-
schließend kurz im Plenum zusammengefasst und 
konnten sofort auf der KoBE-Internetseite nachgelesen 
werden. Nach Abschluss der Veranstaltung schlossen 
sich uns noch einige Ehrenamtliche an, um den Abend 
gemütlich bei einer Pizza und einem Glas Wein ausklin-
gen zu lassen.

Durch eine Kooperation mit der Katholischen Erwach-
senenbildung konnten wir die wunderschönen Räume 
im Diözesanzentrum und das damit verbundene Ca-
tering für unsere Veranstaltung nutzen. Ein herzliches 
Dankeschön für die Gastfreundschaft, die Unterstüt-
zung bei der Technik und die gute Verpflegung unserer 
Teilnehmenden! 
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Die 2021 durchgeführte Umfrage zum Raumbedarf der 
Regensburger Vereine, Initiativen und Selbsthilfegrup-
pen hat ergeben, dass es ein Defizit insbesondere bei 
Besprechungs-, Gruppen- und Veranstaltungsräumen 
in den Abendstunden gibt.

Vor allem kleinere Initiativen und Vereine sowie Selbst-
hilfegruppen verfügen über keine eigenen Räumlich-
keiten. Aufgrund der hohen Mietpreise sowie fehlender 
verfügbarer Räumlichkeiten in Regensburg, müssen die 
Mitglieder viel Zeit in die Organisation von passenden 
Räumen investieren. Im schlechtesten Fall kann es so-
gar dazu kommen, dass ihr Engagement durch das Feh-
len passender Räumlichkeiten verhindert wird. Um die 
gemeinnützigen Organisationen bei ihrer wertvollen 
Arbeit zu unterstützen, hat sich KoBE dieser Thematik 
angenommen und freut sich, die ersten Ergebnisse prä-
sentieren zu dürfen.

5.1 Raum für Engagement am St.-Kassians-Platz 
Die wohl größte Errungenschaft dieses Jahres ist unser 
erster „Raum für Engagement“. Nach diversen Besichti-
gungen und einem Antrag auf Nutzungsänderung war 
es im Juli 2022 endlich soweit. Der „Raum für Engage-
ment St.-Kassians-Platz“ wurde am 8. Juli feierlich von 
der Oberbürgermeisterin im Rahmen eines „Tag der of-
fenen Tür“ eröffnet. Schon das rege Treiben und große 
Interesse von vielen verschiedenen Akteur*innen vor 
Ort deutete darauf hin, dass die Nachfrage nach dem 
Raum für Engagement groß sein würde. Dieser steht 

5.	 Raumbedarf

allen Vereinen, Initiativen und Selbsthilfegruppen zur 
Verfügung.

Ziel ist es, einen Raum zu schaffen, in dem sich gemein-
nützige Gruppen kostengünstig und unbürokratisch 
temporär einmieten können. Dank der REACT-EU Förde-
rung ist es uns gelungen, die 130 Quadratmeter große 
zweiteilige Ladeneinheit mit Teeküche in der äußerst 
attraktiven Lage am St.-Kassians-Platz 5 für gemein-
nützige Zwecke anzumieten. Das Objekt bietet Platz 
für bis zu 30 Personen. Der Raum wurde von der Stadt 
Regensburg mit Stühlen, Tischen, Beamer, Leinwand, 
Flipchartständer, Whiteboard sowie Küchenutensilien 
ausgestattet. 

Während in den ersten zwei Monaten die Nachfrage 
aufgrund der Sommerpause noch verhalten war, kön-
nen wir mittlerweile nicht mehr alle Anfragen für den 
Raum für Engagement zusagen. Im Zeitraum von Sep-
tember bis Dezember wurde der Raum bereits von 38 
verschiedenen Gruppen für über 70 Veranstaltungen 
genutzt. Circa 40 Prozent der Vereine nutzen den Raum 
für regelmäßig stattfindende Treffen. Vor allem in den 
Abendstunden und an Samstagen gibt es seit Septem-

ber eine große Nachfrage. Besonders ge-
schätzt wird die zentrale Lage, welche sich 
gut für öffentlichkeitswirksame Aktionen 
eignet. Wir freuen uns sehr, mit dem Raum 
für Engagement die Vereine und Initiativen 
in Regensburg unterstützen zu können.

5.2. Raumübersicht
Auf unserer Homepage haben wir in die-
sem Jahr einen Raumkatalog mit weiteren 
potentiellen Räumlichkeiten für Vereine 
veröffentlicht. In der Übersicht sind aktu-
ell 28 Einrichtungen mit 48 Räumen unter 
Angabe von Raumgröße, Personenanzahl, 
Entgelt etc. aufgelistet und es ist möglich, 
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bitte noch dunkelrot in blau umändern

4.5 Tag des Ehrenamts 
Am 5. Dezember wird zum internationalen Tag des 
Ehrenamts weltweit freiwilliges Engagement in der 
Gesellschaft geehrt. In diesem Jahr haben auch wir 
den Tag zum Anlass genommen, um uns bei den Eh-
renamtlichen der Stadt Regensburg zusammen mit 
der FreiwilligenAgentur Regensburg zu bedanken und 
die Bürger*innen über Engagementmöglichkeiten in 
unserer schönen Stadt zu informieren. In der Aktions-
hütte am Lucreziamarkt waren alle Ehrenamtskar-
tenbesitzer*innen auf einen Glühwein oder ein Leb-
kuchenherz eingeladen. Bei einem Quiz erhielten die 
Teilnehmenden überraschende Informationen rund um 
das Ehrenamt in Regensburg. Nach dem Motto „Super-
helden stecken hinter jeder Ecke!“ erfuhren die Gäste 
erstaunliche Infos über das stark ausgeprägte Engage-
ment in unserer Stadtgemeinschaft. Am Ende des Tages 
zog Oberbürgermeisterin Maltz-Schwarzfischer auf der 
Bühne des Lucreziamarkts unter den rund 100 ausge-
füllten Quizfragebögen die Sieger*innen des damit ver-
bundenen Gewinnspiels. Zu gewinnen gab es Premium-
karten für die Weihnachtsshow der Traumfabrik sowie 
neun Altstadtzehner im Wert von jeweils 20 Euro.
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die Räume nach bestimmten Kriterien zu filtern. Diese 
Liste wird regelmäßig aktualisiert und erweitert. Ge-
ben Sie uns gerne Bescheid, wenn Sie selbst über einen 
Raum verfügen, welcher in der Liste beworben werden 
darf oder Sie konkrete Tipps zu bisher nicht gelisteten 
Räumlichkeiten haben. Gerne können Sie sich auch per-
sönlich Infos bei uns einholen, vor allem wenn es sich 
um speziellere Formate wie zum Beispiel Tanzveran-
staltungen handelt.

5.3 Ausblick auf weitere Räumlichkeiten
Die große Nachfrage und die positiven Rückmeldungen 
zum Raum für Engagement am St.-Kassians-Platz hat 
aufgezeigt, dass dieses Raumkonzept dem Bedarf der 
potentiellen Nutzer*innen entspricht. Auch nach der 
befristeten Anmietung der Räumlichkeiten am St.-Kas-
sians-Platz soll es ein ähnliches Angebot zur Unter-
stützung des bürgerschaftlichen Engagements geben. 
Mittelfristig erwarten wir die Sanierung des Schrei-
berhauses, das zur Gebäudeanlage um den St.-Katha-
rinen-Platz in Stadtamthof gehört. Voraussichtlich wird 
der neue Begegnungsort seinen Betrieb im Sommer 
2024 aufnehmen und die Regensburger*innen bei ihrer 
gemeinnützigen Arbeit mit passenden Räumlichkeiten 
unterstützen. Neben einem regelmäßigen Angebot 
für die Bewohner*innen der nördlichen Stadtteile, bie-
ten die Räumlichkeiten auch Vereinen, Initiativen und 
Selbsthilfegruppen aus dem restlichen Stadtgebiet 
optimale Bedingungen, um ihr bürgerschaftliches En-
gagement ausüben zu können.

Bis zur Fertigstellung des Schreiberhauses möchten wir 
jedoch weitere Möglichkeiten zur Verfügung stellen 
und damit dem bestehenden Bedarf entgegenkom-
men. Mit dem Gemeinschaftsraum in der Daimlerstra-
ße kann ab 2023 ein weiterer „Raum für Engagement“ 
angeboten werden. Er eignete sich besonders gut für 
regelmäßig stattfindende Treffen von Gruppen. Der 58 
Quadratmeter große Raum ist mit Tischen und Stühle 
für bis zu 25 Personen und einer Teeküche ausgestat-
tet. Vereine, Initiativen und Selbsthilfegruppen ist es ab 
Anfang des Jahres möglich, sich im Raum für Engage-
ment in der Daimlerstraße einzumieten. 

KoBE erstattet einmal im Jahr Bericht zur Entwicklung 
des Raumangebots für Vereine, Initiativen und Selbst-
hilfegruppen im Ausschuss für Verwaltung, Finanzen 
und Beteiligungen. Dieses Jahr konnten wir unsere 
Fortschritte am 14. Dezember 2022 präsentieren. Die 
Ausschussmitglieder haben die positive Entwicklung 
begrüßt und sind sich einig, die Vereine weiterhin beim 
Ausbau des Raumangebots zu unterstützen. Entspre-
chend freuen wir uns auf das nächste Jahr und sind ge-
spannt, welche weiteren Räume wir dem Bürgerschaft-
lichen Engagement zur Verfügung stellen können.

Die Anforderung an Vorstände, Kassenwarte, Organisa-
tor*innen der Öffentlichkeitsarbeit in Vereinen und alle 
anderen, die in ihrer jeweiligen Funktion im Ehrenamt 
aktiv sind, werden durch Veränderungen in der Gesell-
schaft, bürokratische Hürden und das Voranschreiten 
der Digitalisierung immer größer. Zur Bewältigung die-
ser Aufgaben beraten wir in Einzelgesprächen, qualifi-
zieren in der VereinsAkademie Ehrenamtliche und bie-
ten einen Überblick in unserem Fortbildungskalender.

6.1 VereinsAkademie 
Die Vereinsakademie ist ein Kooperationsprojekt der 
Katholischen Erwachsenenbildung, Wagner – Wissen 
für Morgen, der Mittelbayerischen Zeitung, der Frei-
willigenAgentur Regensburg des Paritätischen Wohl-
fahrtsverband und dem Koordinierungszentrum Bür-
gerschaftliches Engagement der Stadt Regensburg. 
Unsere Intention ist es, eine bereichsübergreifende 
Qualifizierung von Ehrenamtlichen – vorrangig im 
Stadtgebiet Regensburg - anzubieten.

Je 30 Ehrenamtliche konnten auch dieses Jahr in den 
Räumen der Mittelbayerischen Zeitung Regensburg 
und im Diözesanzentrum an Workshops zu relevanten 
Themen im Ehrenamt teilnehmen. Die Teilnahmege-
bühr beläuft sich auf 25 Euro und alle Teilnehmenden 
erhalten eine Mappe mit Handout und Zertifikat.

Dieses Jahr konnten wir endlich wieder Veranstal-
tungen in Präsenz anbieten und ein Programm mit fol-
genden Themen auflegen: 
 
30. März:
„Ein Bild sagt mehr als tausend Worte –  
Fotos für den Verein“
27. April:
„Gute Kommunikation im Verein –  
wie sie gelingt und was sie ermöglicht“
4. Mai:
„Ist die Vereinssatzung noch stimmig-praktisch- 
zeitgemäß-sicher?“
22. Juni:
„Umgang mit Tod und Trauer im Verein“
13. Juli:
„Pressearbeit – gewusst wie“

6. Weiterbildung im Ehrenamt
27. Juli:
„Jugendarbeit heute“
12. Oktober:
„Homepage sicher gestalten, organisieren und pflegen“  
(wegen Krankheit der Referentin voraussichtlich auf 
2023 verschoben)
22. November:
„Vereinssteuerrecht und Pandemie - was Vereine der-
zeit wissen müssen“

Alle Informationen zu kommenden Workshops und 
Veranstaltungen sowie zur VereinsAkademie finden Sie 
auf der Seite www.keb-regensburg-stadt.de/projekte/
vereinsakademie. 

6.2 Fortbildungskalender
Neben unserer VereinsAkademie Regensburg gibt es 
auch in der Stadt Regensburg, im Landkreis und ganz 
Bayern weitere Organisationen, die Qualifizierungen 
für Ehrenamtliche anbieten. Im Fortbildungskalender 
auf unserer Internetseite gibt es eine gebündelte Über-
sicht vieler Veranstaltungen. Im Jahr 2022 haben wir 
an dieser Stelle 81 Fortbildungen publiziert und sieben 
neue Veranstalter in die Liste aufgenommen. 
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7.1 Turmbote
Der „Turmbote“ ist unser Newsletter, welchen wir seit 
2018 vierteljährlich versenden. Er wurde ins Leben ge-
rufen, um alle interessierten Bürger*innen, vor allem 
aber Ehrenamtliche und Vereinsvertretungen, über ak-
tuelle Themen und interessante Hintergründe aus dem 
Bereich des Ehrenamts zu informieren. Des Weiteren 
wird dieser genutzt, um Vereine bei der Bewerbung 
ihrer Projekte und Veranstaltungen zu unterstützen. 
Aktuell erhalten 452 Abonnent*innen unseren News-
letter. 

7.2 Facebook
Zugleich informieren wir derzeit 384 Interessierte das 
ganze Jahr über aktuelle Themen auf unserer Facebook 
Seite. Wenn auch Sie Interesse haben, regelmäßige Up-
dates von uns zu bekommen, können Sie sich gerne auf 
unserer Internetseite für den „Turmboten“ registrieren 
und uns auf Facebook abonnieren. Bleiben Sie mit dem 
„Turmboten“ und @ehrenamt.regensburg immer auf 
dem neuesten Stand in den Angelegenheiten rund ums 
Ehrenamt in Regensburg. 

7.3 Erneuerung der Homepage
Im Februar 2022 ist KoBE auf eine sogenannte Micro-
site umgezogen. Durch den Wechsel auf eine eigene 
Oberfläche können wir unseren Service noch über-
sichtlicher, umfangreicher und anschaulicher anbieten. 
In der neuen Menüführung finden die Besuchenden  
aktuelle Informationen aus dem Ehrenamt, unseren Ser-
vice rund um Fördermittel, Rechts- und Steuerfragen, 

7. Öffentlichkeitsarbeit
den Fortbildungskalender, außerdem viele weitere In- 
formationen rund um das Vereinsleben und Ankün-
digungen unserer Veranstaltungen. In der Engagem-
entbörse können sich sowohl Ehrenamtliche als auch 
Vereine selbst über ein Online-Formular registrieren, 
um im Anschluss von KoBE vermittelt zu werden. Unter 
diesem Menüpunkt befindet sich außerdem eine Über-
sicht aktuell freier Einsatzstellen.

Darüber hinaus informiert die neue Seite über freie Räu-
me zur Nutzung für gemeinnützige Zwecke. Wir stellen 
zum einen unsere eigenen Räume vor (z. B. den Raum 
für Engagement), zum anderen bieten wir eine Liste  
verfügbarer Räume in anderer Trägerschaft an. Unter 
„Vereine“ haben dieselben die Möglichkeit, ihre Arbeit 
mit Logos, Bildern und Kontaktdaten selbst vorzustellen.  
Ehrenamtliche erhalten unter dem Punkt „Ehrenamts-
karte“ wichtige Informationen rund um die Bayerische 
Ehrenamtskarte. Wir bieten die Antragsformulare zum 
Download und listen die Regensburger Akzeptanzstel-
len auf. 

Mit der Umstellung auf www.regensburg.de/ehrenamt 
gelingt es KoBE, die Regensburger Vereinslandschaft 
noch besser zu unterstützen und zu fördern. 

7.4 Imagefilm Ehrenamt
Aus einer Kooperation des stadtinternen Arbeits-
kreis-Ehrenamt entstand ein ca. vierminütiger Image-
film zum Ehrenamt in der Stadtverwaltung Regens-
burg. Die hauptamtlichen Mitglieder des Arbeitskreises 
möchten sichtbar machen, wie vielfältig das Angebot 
von freiwillig Engagierten in der Stadtverwaltung ist 
und diesen zahlreichen Ehrenamtlichen ihre Wert-
schätzung zum Ausdruck bringen. Die Koordination 
und Umsetzung von Szenenauswahl, Dreharbeiten, 
des technischen Schnitts, Vertonung und vielem an-
deren wurde von unserem Bundesfreiwilligendienst-
leistenden Paul Strasser eigenständig durchgeführt. 
Paul besuchte das Amt für kommunale Jugendarbeit, 
das Seniorenamt, die Freiwilligen Feuerwehren Regens-
burg, die Naturschutzwächterin vom Umweltamt, das 
Amt für Integration und Migration, das Amt für Sport 
und Freizeit und nahm letztlich auch uns als Koordinie-
rungszentrum Bürgerschaftliches Engagement in die 

Liste auf. Das Ergebnis ist ein sehenswerter Film, der ei-
nen Einblick in die vielen Facetten des ehrenamtlichen 
Engagements innerhalb der Stadtverwaltung gewährt.
Die Premiere des Imagefilms fand am 8. Juli 2022 zum 
Ehrenamtsempfang im Reichssaal vor über 200 Besu-
cher*innen statt. Manche der Anwesenden waren sogar 
selbst im Film vertreten, alle waren begeistert von dem 
Resultat und erfreut über die Anerkennung ihrer Arbeit. 
Seit Mitte August ist er auf der Startseite unserer Home- 
page zu finden.

7.5 Woche des Bürgerschaftlichen Engagements 
Im Rahmen der Woche des Bürgerschaftlichen Engage-
ments vom 12. bis zum 17. September veröffentlichte 
die Mittelbayerische Zeitung in Kooperation mit KoBE 
jeden Tag eine Vorstellung Ehrenamtlicher und deren 
Verein/Initiative. Die Engagierten wurden über ihren 
persönlichen ehrenamtlichen Werdegang sowie ihre In-
itiative interviewt und halbseitig abgedruckt. Den Start 
machte Sofia Market von den Hoffnungsfunken, einem 
Projekt des Deutschen Kinderschutzbunds e. V., bei dem 
Jugendliche andere Jugendliche telefonisch in allen 
Lebenssituationen beraten. Am Dienstag wurde Reni 
Starkmann-Polz von den Omas for Future vorgestellt, 
die sich für Klimaschutz einsetzen. Frau Starkmann-Polz 
ist es wichtig, der Generation ihrer Enkel*innen etwas 
zurückzugeben und Regensburg nachhaltig zu gestal-
ten. Nina Auer, Vorständin des humanitären Vereins 
Hydro Solution e. V., setzt sich für sauberes Trinkwasser 
in Kenia ein. Eva Maria Körber, von den Rengschburger 
Herzen unterstützt unter anderem die Essensausgabe 
und organisiert Aktionen für Seniorenheime. Andrea 
Werner-Gessendorf hat Vierbeiner in Not mitgegrün-
det. Der Verein unterstützt Hunde auf Sardinien und 
vermittelt Hunde von dort an Menschen in Deutsch-
land. Zum Abschluss der Woche des Bürgerschaftlichen 
Engagements wurde Elena Großkopf von KoBE vorge-
stellt. Sie berichtet von der Arbeit mit Ehrenamtlichen, 
den Aktionen und Serviceangeboten, die wir in unserer 
Abteilung anbieten.

7.6 Tag der offenen Tür
Am Tag der offenen Tür der Stadt Regensburg am 
17.  September 2022 stellte sich KoBE den Besuchenden 
vor. Dabei konnte man sich nicht nur über die Tätig-
keiten unserer Abteilung informieren und das KoBE- 
Team kennenlernen, sondern sich auch selbst engagie-
ren: An einem Glücksrad durften die Besuchenden eine 

von fünf Hilfsorganisationen in Regensburg erdrehen. 
Zur Auswahl standen Space Eye e. V., die Rengschbur-
ger Herzen e. V., die Regensburger Tafel e. V., die soziale 
Futterstelle e. V. und Gastfreundschaft hilft e. V. Ne-
ben Informationen zu den jeweiligen Organisationen 
überreichte KoBE den Mitspielenden Hygieneartikel, 
Lebensmittel, Tierfutter, Kaffeegutscheine und Schul-
materialien, die diese gleich vor Ort wieder an eine der 
Organisationen spenden konnten. Das KoBE-Team be-
dankt sich bei allen, die fleißig mitgedreht und mitge-
spendet haben.

7.7 Mini-Ehrenamtsmesse der FOS/BOS
Am 5. April fand die erste Mini-Ehrenamtsmesse der 
FOS/BOS Regensburg statt. Insgesamt 18 Organisatio- 
nen haben sich den 1.500 Schüler*innen in der AULA 
der FOS/BOS vorgestellt und auf ihre Engagement-
möglichkeiten aufmerksam gemacht. Auch KoBE war 
vor Ort und bewarb freie Einsatzstellen in Regensburg, 
die Bayerische Ehrenamtskarte sowie die zu diesem 
Zeitpunkt ausgeschriebene Stelle des Bundesfreiwilli-
gendienstleistenden. Die Messe wurde von den Lehr-
kräften und Schüler*innen gut besucht. Sowohl die 
Ausstellenden, wie auch die Veranstalter*innen waren 
mit dem Ergebnis sehr zufrieden.

14   |       
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Ehrenamtliche sind ein nicht wegzudenkender Be-
standteil unserer Gesellschaft. Sie verkörpern die Wer-
te der Solidarität und des sozialen Zusammenhalts, de-
ren Notwendigkeit gerade in den vergangenen beiden 
Jahren wieder deutlich wurde. Als sichtbares Zeichen 
der Anerkennung und Wertschätzung, hat sich die 
Stadt Regensburg der Initiative des Freistaats Bayern 
angeschlossen und vergibt seit 2015 die Bayerische Eh-
renamtskarte. Die Vergabe und Bewerbung der Ehren-
amtskarte wird von KoBE koordiniert. Besitzer*innen 
einer Ehrenamtskarte erhalten in ganz Bayern Vergün-
stigungen bei über 5.000 Akzeptanzstellen. Auch in 
Regensburg gewähren rund 100 Unternehmen Rabat-
te bei Vorlage der Karte. Aktuell sind knapp 1.700 Per-
sonen im Stadtgebiet im Besitz einer gültigen Ehren-
amtskarte. In diesem Jahr wurden 145 blaue und zehn 
goldene Bayerische Ehrenamtskarten vergeben.

8.1 �Steigerung der Bekanntheit der Bayerischen Ehren-
amtskarte

Ein Schwerpunkt unserer Arbeit war in diesem Jahr 
die Steigerung der Bekanntheit der Bayerischen Ehren-
amtskarte im Regensburger Stadtgebiet. 
Dieses Frühjahr haben Fotoshootings mit sechs neuen 
KoBE-Modells stattgefunden. Die Bilder der Ehrenamt-
lichen haben wir unter anderem für das neue Plakat zur 

Bewerbung der Bayerischen Ehrenamtskarte verwen-
det, welches öffentlichkeitswirksam im Oktober an den 
knapp 180 städtischen Litfaßsäulen beworben wurde.

8.2 Gewinnspiele
Ein weiterer Schwerpunkt unserer Arbeit war die Stei-
gerung der Attraktivität der Bayerischen Ehrenamts-
karte. Um diese zu vergrößern, organisieren wir seit 
April 2022 regelmäßig Gewinnspiele exklusiv für die 
Regensburger Besitzer*innen der Bayerischen Ehren-
amtskarte. Neben dem Ausbau der Wertschätzungs- 
und Anerkennungskultur, ist es durch diese möglich, 
mit noch mehr Sponsor*innen zu kooperieren. Im er-
sten Gewinnspiel dieses Jahres, dem Ostergewinnspiel, 
konnten die Ehrenamtlichen eine Übernachtung im 
Hotel Orphée, zwei Gutscheine für einen Sunset-Cruise 
zu zweit auf der Kristallflotte und drei Gutscheine im 
Wert von je 50 Euro von das Stadtwerk.Bäder und das 
Stadtwerk.Donau-Arena gewinnen. Beim Sommerge-
winnspiel gab es drei Gutscheine im Wert von jeweils 
50 Euro vom Donau-Einkaufszentrum, je eine Über-
nachtung im Hotel Bischofshof und im Hotel Goliath 
am Dom und dreimal zwei Tickets für ein Heimspiel des 
SSV Jahn zu gewinnen.

Durchschnittlich beteiligen sich jeweils 600 bis 700 Eh-
renamtskartenbesitzer*innen an den Gewinnspielen. 
Die glücklichen Gewinner*innen der beiden Gewinn-
spiele wurden von den Glücksfeen des Kinderhauses 
Steinweg gezogen. Im Rahmen einer Veranstaltung im 
Alten Rathaus wurden die Preise von Oberbürgermei-
sterin Maltz-Schwarzfischer zusammen mit den Spon-
sor*innen übergeben und das Engagement der Gewin-
ner*innen gewürdigt.

Falls auch Sie in Ihrem Verein engagierte Mitglieder 
haben, informieren Sie sich gerne bei uns, ob die Vo-
raussetzungen für den Erhalt der Bayerischen Eh-
renamtskarte erfüllt werden. Informationen zu den 
Voraussetzungen und Antragsstellung finden Sie auf 
unserer Homepage. In diesem Sinne, „Habe D’Ehre!“

8. Bayerische Ehrenamtskarte 9. Netzwerke
Wir sehen es als unsere Aufgabe, neue Netzwerke zwi-
schen Initiativen, Organisationen, der Stadtverwal-
tung, anderen Freiwilligenagenturen, aber auch Wirt-
schaftsunternehmen zu knüpfen, uns an bestehenden 
Netzwerken zu beteiligen und diese zu fördern. Durch 
die Kontakte mit Akteur*innen aus den verschiedenen 
Bereichen des Engagements können wir Entwicklungen 
im Bürgerschaftlichem Engagement erkennen und 
neue Ideen koordinieren und unterstützen. Dieses Ziel 
verfolgen wir anhand verschiedener Angebote.

9.1 Arbeitskreis – Ehrenamt der Stadtverwaltung
Der interne Arbeitskreis Ehrenamt der Stadtverwaltung 
setzt sich aus den Ansprechpersonen für das Ehrenamt 
in den verschiedenen Ämtern zusammen. Vertreten 
sind z. B. das Seniorenamt mit dem Treffpunkt Senio-
renbüro, das Amt für kommunale Jugendarbeit mit den 
Ferienaktionen, interkulturellen Jugendbegegnungen 
und dem Mehrgenerationenhaus, das Kulturamt, das 
Amt für Integration und Migration, das Amt für Sport 
und Freizeit sowie die Freiwillige Feuerwehr.

KoBE hat in diesem Jahr dreimal zu einem gemeinsamen 
Austausch eingeladen. Ziel der Treffen sind die Planung 
gemeinsamer Aktionen, Wissensaustausch, die gegen-
seitige Unterstützung und die Förderung des einheit-
lichen Auftretens „Ehrenamt bei der Stadt Regensburg“.

9.2 �Austausch und Zusammenarbeit mit Freiwilligen- 
Agenturen

Wir stehen zudem in regelmäßigem Austausch mit 
der FreiwilligenAgentur Regensburg des Paritätischen 
Wohlfahrtsverbands und der Freiwilligenagentur des 
Landkreises Regensburg, um uns über das gemeinsame 
Aufgabenfeld auszutauschen und gegenseitig zu un-
terstützen. Neben der langjährigen Kooperation im 
Rahmen der Vereinsakademie haben wir zusammen 
mit der FreiwilligenAgentur Regensburg in diesem Jahr 
auch den Freiwilligentag und den Tag des Ehrenamts 
organisiert. Vielen Dank an dieser Stelle an die Kol-
leg*innen in den jeweiligen Einrichtungen für die gute 
Zusammenarbeit!

9.3 Bayernweites Netzwerk
Als Mitglied in der Landesarbeitsgemeinschaft der 
Freiwilligenagenturen (Lagfa) Bayern e. V. nimmt KoBE 
regelmäßig an überregionalen Netzwerktreffen, Fort-
bildungen und Tagungen teil. Durch aktiv gepflegte 
Kontakte mit Kolleg*innen in anderen bayerischen 
Städten können wir nicht nur auf deren Praxiserfah-
rungen zurückgreifen, sondern auch auf die gegensei-
tige Unterstützung zählen.

Wir besuchten dieses Jahr ein BarCamp und Fortbil-
dungen zum Thema Nachhaltigkeit und zum Umgang 
mit Entscheidungsträgern. Bei einer zweitägigen Lagfa- 
Tagung im September am Schliersee ging es um die 
Rolle der Freiwilligenagenturen in der Daseinsvorsorge 
und den allgemeinen Austausch zwischen den aus ganz 
Bayern angereisten Vertretungen von KoBE und Freiwil-
ligenagenturen.
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Zudem nahmen wir an Terminen des Bayerischen 
Städtetags und den Arbeitstreffen des Ministeriums 
zur Bayerischen Ehrenamtskarte teil. 

9.4. ��Mitarbeit am Integrationskonzept der  
Stadt Regensburg

Das Integrationskonzept der Stadt Regensburg (IKR) 
soll in Zukunft das Handeln und die Entscheidungen 
der Stadt Regensburg bei den Themen Integration und 
Migration leiten. Ein Konzept, das dies leisten kann, 
braucht die Expertise und Erfahrung der Verwaltung, 
der Fachöffentlichkeit und der Zivilgesellschaft. Darum 
hat sich die Stadt Regensburg entschlossen, das IKR im 
Rahmen eines Beteiligungsprozesses zu entwickeln. Für 
die Stadtverwaltung hat KoBE sich in der Gruppe zum 
Handlungsfeld „Gesellschaftliche Partizipation“ be-
teiligt und die Untergruppe „Soziales/Ehrenamtliches 
Engagement/Vereine“ moderiert. In insgesamt sechs 
Treffen wurden die wichtigsten Bedarfe erarbeitet, um 
verstärkt Menschen mit Migrationshintergrund für 
ehrenamtliches Engagement zu gewinnen und/oder 
diese durch ehrenamtliches Engagement zu erreichen. 
Aktuell werden die erarbeiteten Maßnahmen auf ihre 
Umsetzbarkeit geprüft.

10.1 Dank
Zu guter Letzt möchten wir uns bei allen bedanken, die 
das vergangene Jahr mit uns gestaltet haben.

Danke an alle Kooperations- und Netzwerkpart-
ner*innen. Danke, dass wir voneinander lernen dürfen 
und in gutem Kontakt zueinanderstehen.

Herzlichen Dank allen Freiwilligen, die sich in ihrer Frei-
zeit in gemeinnützigen Einrichtungen und Organisatio- 
nen in Regensburg engagieren! Herzlichen Dank an alle 
Einrichtungen, die Angebote für Freiwillige zur Verfü-
gung stellen.

Danke an alle Teilnehmenden unserer Veranstaltungen, 
die diese mit Leben und Inhalten gefüllt haben.

Danke an alle Sponsor*innen, die uns bei den Gewinn-
spielen unterstützt haben sowie an alle Akzeptanz-
stellen der Bayerischen Ehrenamtskarte, die mit ihren 
Vergünstigungen die Arbeit von Ehrenamtlichen wert-
schätzen.

Danke an die Europäische Union für die Ermöglichung 
des Raum für Engagement durch die großzügige Förde-
rinitiative REACT-EU. Danke an das Bayerische Staats-
ministerium für Familie, Arbeit und Soziales, welches 
die Kosten für den Druck dieses Jahresberichts über-
nommen hat.

Danke an unsere Oberbürgermeisterin Gertrud Maltz- 
Schwarzfischer sowie an unsere Amts- und Abteilungs-

10.	Dank und Ausblick
leitung, die uns alle bei der Umsetzung neuer Ideen 
unterstützen. Danke an unseren ersten Bundesfrei-
willigendienstleistenden Paul Strasser, der bei einem 
Großteil der beschriebenen Aktionen und Projekte mit-
gewirkt hat. Danke an die städtischen Fotografen, die 
unser Aktionen immer großartig dokumentieren.

Wir bedanken uns für die gute Zusammenarbeit und 
wünschen Ihnen alles Gute für das Jahr 2023.

10.2 Ausblick
Bereits jetzt planen wir einige spannende Aktionen für 
das nächste Jahr. Kalender auf – Sie können sich gleich 
mal den 8. Juli 2023 freihalten. Da findet nämlich un-
sere Regensburger Ehrenamtsmesse auf dem Haidplatz 
statt, für die bereits die Planungen laufen und unsere 
größte Veranstaltung im kommenden Jahr sein wird. 
Darüber hinaus werden etablierte Projekte fortgeführt 
und neue Räume für Ehrenamtliche geschaffen werden. 
So können Sie sich auch im nächsten Jahr auf tolle Wei-
terbildungsveranstaltungen der VereinsAkademie, ge-
meinsame „Mahlzeit! - KoBE lädt zu Tisch“-Netzwerk-
veranstaltungen und attraktive Gewinnspiele freuen. 
Selbstverständlich stehen wir Vereinen und Ehrenamt-
lichen auch weiterhin beratend zur Seite. Wir haben 
viele neue Projektideen und freuen uns schon jetzt, 
Ihnen spätestens im Jahresbericht 2023 über die Um-
setzung dieser berichten zu dürfen!
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